
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Datum Organisation Veranstaltung Zeit / Ort 

Mo  6.12. Pfarre Nikolaus fährt mit dem Bummelzug  

Mi   8.12. Pfarre Maria Empfängnis – Messe 9.00 / Pfarrkirche 

Do   9.12. Pfarre Krankenkommunion  

Fr  24.12. Pfarre Friedenslicht abholen 9.00 / Pfarrkirche 

 Pfarre Kindermette 16.00 / Pfarrkirche 

 Pfarre Christmette 23.00 / Pfarrkirche 

Do 31.12. Pfarre Jahresschlussgottesdienst 13.30 / Pfarrkirche 

W i l l i  – Programmzeitschrift für Langau -  2091 Langau Hauptplatz 270                  Österreichische Post AG 
mail: willi@langau.at      www.langau.gv.at                                                                    Info.Mail Entgelt bezahlt 
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WICHTIGE TERMINE UND INFORMATIONEN

Redaktionsschluss

für die nächste

WILLI - Ausgabe :

Sa., 25. Dezember 2021 !

Impressum:

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: LAIENSPIEL LANGAU

Für den Inhalt verantwortlich: die Redaktion
DRUCK- und VERLAGSORT: LANGAU: Eigenvervielfältigung

RAIBA Waldviertel Mitte:
IBAN: AT26 3299 0000 0460 1001 BIC: RWLNWATWWZWE

VOLKSBANK:
IBAN: AT37 4300 0000 0480 0140 BIC: VBOEATWW

Biotonne: Dienstagm 14. Dezember;
Restmüll: Dienstag, 21. Dezember + A.,
Papier: Deinstag, 21. Dezember;
Gelbe Tonne/Sack: Freitag, 3. Dezember;

Altmetalle, Elektrische Kleingeräte, Speisefett, Alttextilien + Kartonagen:
jeden 1. Freitag im Monat von 16.00 - 18.00 - Kläranlage !

HORN / Hak Horn-Fetsaal
Sa., 11. Dezember - 10.00 - 12.00 + 13.00 - 15.00
GARS am Kamp / Eislaufplatz-Gymnastikraum
So., 12. Dezember - 8.30 - 12.00 + 13.00 - 15.00

WEITERSFELD / Feuerwehrhaus
So., 19. Dezember - 9.00 - 12.00 + 13.00 - 15.00

Näheres unter www.blut.at und unter der kostenfreien Tel. Nr. 01/58900-900

Die Marktgemeinde Langau gratuliert laut NÖ-Ehrungsgesetz zu folgenden
Geburtstagen und Jubiläen, denen sich WILI mit besten Wünschen anschließt!

Frau Eleonore LINDNER L 97 zum 80. Geburtstag !
Herrn Karl JAHN L 238 zum 80. Geburtstag !

Herrn Rolf Dieter GERSTL Campingplatz zum 75. Geburtstag !
Herrn Dr. Andreas FOGLAR-DEINHARDSTEIN H 1/1 zum 70. Geburtstag!

Frau Margit REISS-WURST L 130 zum 65. Geburtstag !
Herrn Oskar ZETER L 226 zum 60. Geburtstag !
Herrn Armin SCHIEL L 233 zum 60. Geburtstag !

Herrn Dusan KOUBA L 258/B zum 55. Geburtstag !
Herrn Jörg RIFFER L 355 zum 50. Geburtstag !

Herrn Gruppeninspektor Josef PRIBITZER
zur Verleihung des Sicherheitsverdienstpreises für Niederösterreich !

stellvertretend für alle Jubiläumsblutspender
Herrn Heribert REISS zur Verleihung der Verdienstmedaille in Gold mit

goldenem Lorbeerkranz für mehr als 150 Blutspenden !

Dr. MÜHLÖCKER - Langau 0664/5458413 + 02912/405
18./19. Dezember; Urlaub: 20. Dezember - 31. Jänner !
Gruppenpraxis Riegersburg Dr. MARGETA - Riegersburg 02916/229
4./5. Dezember; 26. Dezember;
Dr. SCHNABL - Japons 02914/6201
8. Dezember; 24. Dezember;
Gruppenpraxis Weitersfeld Dr. WEINLICH - Weitersfeld 02948/8255
11./12. Dezember; 1./2. Jänner;
Dr. PALLISCH - Groß-Siegharts 02847/40333
25. Dezember;

Liebe Patienten! Ab sofort werden in unserer Ordination jeden Freitag
nachmittags bzw. abends Corona-Impftermine zur Verfügung stehen.
Geimpft wird ausschließlich mit dem Impfstoff von Pfizer. Anmeldun-
gen sind über das Internet als auch in unserer Ordination jederzeit
möglich!

Was ich im Dezember nicht vergessen sollte:

..........................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................................
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Nach langer Zeit konnten wir unsere Jahreshauptversammlung wie gewohnt in der 
Freizeithalle abhalten. 
  

Unser neuer Vorstand:  

Leiterin: Katrin Steindl                Stv.: Julia Kurzreiter, Anna Prand-Stritzko 
Obmann: Paul Linsbauer    Stv.: Gernot Hofbauer 
Kassier:  Christoph Willinger                Stv.: Dominik Kurzreiter 
Schriftführerin:  Karin Gutmann  Stv.: Julia Dworak 
Kassaprüfer:   Gernot Hofbauer, Gregor Hofbauer  
Sektion Jugendheim: Lukas Resel  
Beirat: Mario Resel,  
Pressereferenten: Marlis Linsbauer, Katharina Hainschwang, Laura Schmoller 

 
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei allen ausscheidenden 

Funktionären für den Einsatz in den letzten Jahren bedanken. Und 

wünschen der neuen Leitung alles Gute für die Zukunft. 

Auch heuer wieder unterstützen wir die Aktion ,,Weihnachten im 

Schuhkarton“. Wir sammelten einige Weihnachtskartons für Buben 

und Mädchen in jeder Altersgruppe. Ein Dankeschön an alle, die sich 

bereit erklärt haben hier mitzumachen. Trotz der schweren Zeit ist 

es uns möglich Kindern, die wenig besitzen, ein Gefühl von 

Weihnachten zu übermitteln. 

Aufgrund des Lockdowns müssen wir heuer unser Punschstand`l 

sowie unsere Weihnachtsfeier ABSAGEN!! 

 

 

 

 

 

VORANKÜNDIGUNG – GESUNDE GEMEINDE 

Ab 12. Jänner 2022 wird – sofern es die epidemiologische Lage zulässt – unser Body-Workout-

Programm mit 12 Einheiten unter der Leitung von Kerstin Jetschko fortgesetzt.  

Weitere Details dann im Jänner-WILLI. 

 

 

Aus gegebenem Coronaanlass gibt es heuer keine Zusammenkunft, um die Terminplanung für das Jahr 2022 zu 
bewerkstelligen.  
Daher ersuche ich alle Vereine, Gemeinde, Pfarre, Gastronomie und weitere Institutionen um Bekanntgabe ihrer 
voraussichtlichen Termine  
 
bis spätestens Mittwoch, 15. Dezember 2021  
an die Mailadresse willi@langau.at 
 
!!! WICHTIG  !!! WICHTIG  !!! WICHTIG  !!! WICHTIG  !!! WICHTIG  ………DANKE 

Die LJ-Langau wünscht allen frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2022! 

 

Jahresplanung 2022 
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An folgenden Adressen können Spaziergänger  

die heurigen Adventfenster 
 – bis einschließlich Stefanitag – bewundern. 
Herzlichen Dank allen, die heuer wieder  
mitgemacht haben. 
 

So,   28.11., Lisa und Christoph Stark L 347 
Mo, 29.11., Viktoria Schuh  L 172 
Di,   30.11. RR Mayerhofer  L 281 
Mi,  1.12., Claudia Kielmayer  L 214 
Do,  2.12., Roman Wustinger  L 283 
Fr,   3.12.,  Kindergarten Langau L 270 
Sa,   4.12., Ilena Curucu  L 292 
So,   5.12., Berta Steindl  L 180 
Mo, 6.12., Doris Mayerhofer  L 263 
Di,   7.12.,  Elisabeth Fischer  L 363 
Mi,  8.12., Agnes Gruber  L 85 
Do,  9.12., Katja Urban  L 305 
Fr., 10.12., Lotte Schmutz  L 173 
Sa, 11.12., Marlene Olbricht  L 141 
So, 12.12., Margit Reiss-Wurst L 130 
Mo, 13.12., Daniela Andre  L 144 
Di, 14.12., Volksschule Langau L 270 
Mi, 15.12., Maria Prand-Stritzko L 62 
Do, 16.12. Helga Prand  L 145 
Fr., 17.12., Roswitha Lehninger L 336 
Sa, 18.12., Natalie Sprung  L 385 
So, 19.12., Margit Henschling  L 166 
Mo, 20.12., Barbara Stark  L 260 
Di, 21.12.,  Hilde/Christian Mittag L 59 
Mi, 22.12.,  Irmgard Urban  L 317 
Do, 23.12., Fam. Prand-Stritzko L 124 

Einen schönen Advent und 
FROHE WEIHNACHTEN ! 
 

 

 
 
Danke für die Anteilnahme am Ableben meines 
Lebensgefährten.        Beata Mayer 
 
Danke für die Glückwünsche zum 70. Geburtstag.
                   Maria und Albert Glaser 
 
Danke für die Gratulation zu meinem  
70. Geburtstag.     
                                                                Albert Böhm 
 
Herzlichen Dank für die vielen netten und lieben 
Glückwünsche, Billetts, sowie Geschenke 
anlässlich meine 85. Geburtstages.  
                                       Franz Schindelböck 
 
Danke, lieber Willi, für Deine Gratulation zum 8o. 
Geburtstag mit dem Foto zum Abschluss der 
Kirchenrenovierung vor 41 Jahren und dem 
aktuellen Foto!   
Zum Leopoldiquiz: 
1.: 11.Jh./ 2.:  Gars/ 3.:  Stift Klosterneuburg/ 4.: 
Die 2./ 5.:III./ 6.:  Fasselrutschen/  7.: Stiftskeller 
mit Leopoldifassl/ 8.: Oö, mit Florian/ 9.: 
Jagdunfall/ 10.: Klosterneuburg/ 11.: Babenberger/ 
12.: ca. 20/ 13: Markgraf/ 14.: Koloman / 15.: 
Löwe. 
 
Herzlich, Euer Milo 
 

 

Danke 

4



 

+++++++++++ dringende Eilmeldung +++++++++++ 
 

Lach- und Tanzgeschichten abgesagt 
 

Knalleffekt in der Regierung der Faschingsrepublik Langau-Hessendorf. 
Nachdem sich die Ereignisse überschlagen haben und stündlich neue Nachrichten 
eingetroffen sind, hat sich der Kanzler der Faschingsregierung Ernst Resel in einer 
Videobotschaft an das Volk gewendet. Mit großer Sorge stellte er fest, dass in der 
Nachbarrepublik Österreich der Wurm drinnen ist und alle krampfhaft nach einem 
Entwurmungsmittel suchen. Er betonte auch, dass es in der Faschingsrepublik 
Langau-Hessendorf schon lange die 3G-Regel gibt: Gute Stimmung, Gemütlichkeit 
und g’scheite Schmäh. Weiter der Kanzler: „Nach diesem Motto hätten wir gerne 
auch diesmal mit euch den Fasching gefeiert. Aber leider ist uns das wieder nicht 
möglich und so müssen wir schweren Herzens die Lach- und Tanzgeschichten 2022 
absagen“ 
 

Er beendete seine Rede, indem er noch den obligatorischen Witz der Woche zum Besten gab:  

Folgendes ist passiert. 

Der Mann ist in der Küche, auf amoi scheppert’s – es is eam a Häferl obe gfoin. 

Sei Frau im Nebenzimmer hot des g’hert und schreit „Woat, i kum glei min Besen.“ 

Drauf hin sogt er: „Geh, des kurze Stickl konnst ja zu Fuß a geh.“ 

 
Die gesamte Rede des Kanzlers sehen Sie unter kippkipp.at.  

 

5



 
MAWIBA MIX – Tanzkonzept mit sanften 
Beckenbodentraining für Frauen in jeder Lebensphase,  
 immer Montag 10:45-11:45 Uhr und Donnerstag 18:30-19:30 
Uhr ab 10.1.2022 laufend bis Ende Juni 2022 in der 
Freizeithalle,  
5 Wochenkurs 65€, Memberships von 44€-50€/mtl. (siehe 
Website)  
 

HAPPY FEET- 
kreativer 
Kindertanz und 
bewegte 
Sprachförderung 
für Kinder ab ca. 3 
Jahre bis ca. 10 
Jahre,  
 immer Donnerstag um 17-18 Uhr ab 13.1.2022 laufend bis Ende Juni 
in der Freizeithalle, Kennenlern-Aktion vom 10.1.2022 bis 30.1.2022 
pro Kursstunde nur 6 Euro, ab 31.1.2022: 5 Wochenkurs 55€, 
Memberships von 36€-42€/mtl. (siehe Website), bei mehr Wenn für 
3-5 und 6-10 Jahre genug Anmeldungen zusammenkommen, wird es 
noch einen Kurs von 16-17 Uhr geben und die Gruppegeteilt. 

Ermäßigung für Besitzer vom NÖ Familienpass! 
Anmeldung und Info über www.bewegungsquelle-waldviertel.at, bei Fragen bitte per Whatsapp 0664/5378500 
 

Bewegungsquelle Waldviertel startet 2022 das erste Mal mit 

Kinder- und Jugendferiencamps in 2091 Langau. (Bezirk Horn) 

Es handelt sich dabei um Tagescamps, das heißt Kinder im Alter 

von 6-14 Jahren sind eine Woche lang im Zeitraum 18.7.2022 – 

19.8.2022 von ca. 07:45 - ca. 17:00 Uhr (Freitag ca. 14:30 Uhr) 

bei uns im Camp.  

Anmeldung und Info gerne über die Website: 

www.bewegungsquelle-waldviertel.at, FB+Insta: 

Bewegungsquelle Waldviertel, per Mail: 

feriencamps@bewegungsquelle-waldviertel.at senden, oder 

Barbara Gschwandtner Mobil via WhatsApp: 0664/5378500. 

Wir freuen uns schon auf dich! 

Das Abenteuer liegt so nah! 

Eine erlebnisreiche Woche wartet auf 

dich. 

Mach Ferien im Waldviertel und 

genieße sie gemeinsam mit anderen 

Kindern. 

Tanz deinen Rhythmus-Camp 
 Musical-Camp 
 Outdoor-Action-Camp 
 Mal-Atelier-Camp 
 Natur erleben-Camp 
Kreatives Kochen u. Backen mit 
Produkten aus der Region   
Fahrrad-Camp   
Ich liebe Tiere – Camp  
Kennst du deine Heimat – Camp 
Foto-Bearbeitungs-Camp 
 

Das wartet auf dich: 
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Kleine Welt 

von Ferdinand Trinks 
 

Ich leb in meinem Neste,  
von Bäumen rings umrauscht 

und hab schon manche Stunde 
mit Spatz und Fink verplauscht. 

 
Die Sonne geht bedächtig 

ums ganze Nest herum, 
und abends schaun die Sterne 

hell in mein Tuskulum. 

Doch bin ich in dem Neste 
gottlob nicht ganz allein, 
ich teile es aufs beste – 
nie soll es anders sein . 
 
Mit einer, die in Stürmen 
und Not auch bei mir blieb. 
So haben wir einander 
und unser Nest recht lieb! 
 
(Tuskulum: veraltet, für (ruhiger) Landsitz
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und  

was im November 2021 los war 

Kunst – eine Reise in unsere Fantasie 

Graffiti-workshop mit SIUZ 

Frei nach einem Zitat von Sigmund Graff: „Jedes 

Kunstwerk ist eigentlich eine Skizze, die erst durch 

unsere Fantasie vollendet wird“ fand am 27. Oktober 

2021 unser angekündigter Graffiti Workshop mit der 

Künstlerin Sarah Kupfner statt. 

Begonnen haben wir mit einer kurzen theoretischen 

Einführung durch die Künstlerin und dann ging es 

auch schon am hinteren Parkplatz unserer 

Freizeithalle ans Werk. Auf den von der Firma 

Roman Allram zur Verfügung gestellten Holzplatten 

(vielen herzlichen Dank dafür) wurden dann die 

Kunstwerke der interessierten Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer unter der kompetenten Anleitung von 

Sarah Kupfner geschaffen. Sehr bemerkenswert 

waren die Ergebnisse, die durch unsere Fantasie 

beflügelt natürlich hervorragend ausfielen. 

Nach dem wie im Flug vorübergegangenen 

praktischen Teil ging es anschließend an den 

Workshop in der Halle, wo wir in der Gruppe das 

Thema für die im Frühjahr geplante Wandgestaltung 

unseres Kindergartens erarbeiteten. Auch dies war 

ein überaus interessanter und kreativer Teil und hat 

uns alle sehr viel Spaß gemacht. 

Vielen herzlichen Dank an ALLE die mit dabei waren 

und besonders auch an unsere Kursleiterin Ing. 

Sarah Kupfner mit Künstlername SIUZ und 

nochmals an Roman Allram, der uns die Holzplatten 

zur Verfügung gestellt hat. Wir freuen uns nun auf 

den Konzeptvorschlag von Sarah für die 

Wandgestaltung. 

 

Musikschule Thayatal – Klassenabend in 

der Freizeithalle 

Am Mittwoch, den 20.Oktober 2021 fand in der 

Freizeithalle Langau der erste Klassenabend des 

heurigen Schuljahres mit Schülerinnen und Schülern 

von Marlene Olbricht statt. 

Die jungen Blockflöten- und KlarinettenspielerInnen 

präsentierten ihre aktuellen Lieblingslieder dem 

Publikum. Auch die Anfänger des heurigen 

Schuljahres zeigten souverän, wie man nach knapp 

zwei Monaten Unterricht am Instrument schon einen 

Auftritt meistern kann. 

Foto: 

1.Reihe von links nach rechts: Marlene Olbricht, David 

Schuh, Sophia Stark, Sarah Hassan, Florentina Mittag, 

Clara Bayer 

2.Reihe von links nach rechts: Anna Bayer, Clara 

Fraberger, Nina Mayerhofer, Julia Mayerhofer, Magdalena 

Andre, Anna-Lena Rockenbauer, Jeanette Leitner, Lisa 

Riedmayr 

 

 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 

 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  + 4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  + 4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Generalversammlung  

der Musikschule Thayatal 

Die Generalversammlung der Musikschule Thayatal 

fand diesmal am 25.10.2021 im Bürgerspital in 

Drosendorf statt. 

Bürgermeister Dir. OStR. Mag. Rudolf Mayer 

begrüßte in seiner Funktion als Obmann der 

Musikschule alle anwesenden Funktionäre der sechs 

Mitgliedsgemeinden Drosendorf-Zissersdorf, Geras, 

Japons, Langau, Ludweis-Aigen und Raabs an der 

Thaya und stellte die Beschlussfähigkeit fest. 

Auf Grund des Ausscheidens von Gemeinderat Erich 

Kurzreiter – der auch Mitglied in der 

Generalversammlung des Vereins war – wurde aus 

der Marktgemeinde Langau Vizebürgermeister Karl-

Dietrich Sprung zum Schriftführer für den Verein neu 

gewählt. 

v.l.n.r.: StR. Michael Weber / Vbgm. Werner Kronsteiner / 

MSL Michael Treadaway / GR Cornelia Burger / Bgm. Dir. 

OStR. Mag. Rudolf Mayer / GR Viktoria Schuh / StADir. 

Herbert Hauer / GR Gerhard Scheimer / GR Hilda Strobl / 

Vbgm. Karl Dietrich-Sprung / Bgm. Josef Spiegl / Vbgm. 

Karin Gutmann, Ms 

Nach den Änderungen der Dienstverträge der 

Musikschullehrer erfolgte der Bericht des 

Musikschulleiters Michael Treadaway. 

Aufgrund der Pandemie mussten mehrere geplante 

Veranstaltungen im vergangenen Sommersemester 

abgesagt werden. Dennoch wurden im Mai und Juni 

noch insgesamt 13 Klassenabende von den 

Lehrenden und deren Schülern unter Einhaltung aller 

corona-relevanten Regeln durchgeführt. Auch 

mehrere Klassenabend-Videos wurden 

aufgenommen und online über das Internet für die 

Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 

Höhepunkte waren die Gestaltung einer Hl. Messe 

im Pfarrhof in Langau mit anschließendem 

Instrumentenvorstellen, ein Sommerabendkonzert 

am Hauptplatz in Raabs an der Thaya, das 

Musikalische Picknick im Lindenhofgarten in 

Oberndorf bei Raabs im Rahmen der Raabser 

Ferienspiele und die musikalische Umrahmung der 

Erstkommunion in Langau und Oberndorf bei Raabs. 

Bei „Prima la musica“, dem größten österreichischen 

Jugendmusikwettbewerb, konnten die Schülerinnen 

und Schüler wieder zahlreiche hervorragende Preise 

erspielen. Anna Bayer aus Langau wurde aufgrund 

eines 1.Preises mit Auszeichnung ins 

Talenteprogramm aufgenommen. Angelika Piffl aus 

Rossa wurde als Landessiegerin bei der 

Niederösterreich-Wertung zum Bundeswettbewerb 

ins Mozarteum Salzburg eingeladen, erreichte dort 

Silber mit 80 Punkten und zählt damit zu den besten 

Hornisten aus Österreich, Liechtenstein und Südtirol. 

Auch viele Übertrittsprüfungen wurden im 

vergangenen Sommersemster an den Musikschulen 

Thayatal, Horn, Krems, beim Bezirksseminar Raabs 

und beim Landesseminar in Zeillern abgelegt. Mit 

dem Goldene Jungmusikerleistungsabzeichen 

wurden folgende Schüler für ihre Leistungen 

honoriert: 

Michael Valenta aus Thuma am Instrument 

Trompete, Clemens Appeltauer aus Diemschlag an 

der Posaune und am Tenorhorn, und Sabine Kloiber 

aus Raabs an der Posaune. 

Für das Wintersemester sind neben den obligaten 

Klassenabenden noch folgende Veranstaltungen 

geplant: ein Martinsfest, musikalisch gestaltet von 

den Kindern der Musikalischen Früherziehung in 

Japons, die Teilnahme am 

Bezirkskammermusikwettbewerb „Musik in kleinen 

Gruppen“ in Waidhofen an der Thaya durch 

verschiedene Ensembles der Musikschule und die 

musikalische Umrahmung einer Hl. Messe in 

Zisserdorf. Weiters werden sowohl Schülerinnen und 

Schüler als auch Lehrende bei folgenden 

Veranstaltungen musizieren: Einschaltung der 

Weihnachtsbeleuchtung am Hauptplatz in Raabs, 

Pensionistenweihnachtsfeier, Adventstand und 

Adventsingen in Langau, Weihnachtsfeier im Pflege- 

und Betreuungszentrum in Raabs. 

Um einen zeitgemäßen Unterricht gewährleisten zu 

können wurde von den Funktionären der Ankauf von 

zwei E-Pianos für die Standorte Raabs an der Thaya 

und Langau beschlossen.    

Bgm. Mayer bedankte sich in seinen Schlussworten 

bei den Vertretern der Gemeinden für die äußerst 

gute Zusammenarbeit, beim Kassier Herbert Hauer 

für seine umsichtige Buchführung und beim 

Musikschulleiter und seinem Lehrerteam für das tolle 

Engagement und die vorbildhafte Flexibilität in dieser 

nach wie vor schwierigen Zeit. 
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Neue Bäume wurden gesetzt 

In einer großen Baumsetzaktion wurden in den 

letzten Tagen und Wochen ca. 26.000 Bäume im 

Gemeindewald gepflanzt. 

Damit wurde zumindest ein größerer Teil der in den 

letzten Jahren aufgrund des massiven 

Borkenkäferbefalls gerodeten Fläche wieder mit 

Bäumen besetzt.  

Vielen Dank allen Beteiligten, speziell den 

Gemeindemitarbeitern, Andreas Riffer, Oberforstrat 

DI Gerhard Mader und GR Ing. Erich Prand-Stritzko 

für die Mithilfe bei dieser so wichtigen Aktion. 

 

Energiegemeinschaft Langau 

Wie schon im letzten WILLI ange-

kündigt finden Sie in dieser Ausgabe 

weiter vorne weitere Details zu die-

sem nächsten die für die Zukunft un-

serer Energieversorgung wichtigen Projekt. 

Der Startschuss für die unverbindliche Anmeldung ist 

am 1. Dezember 2021. 

Herzlichen Dank an GR Christoph Dundler für die Ini-

tiative und die Vorbereitungsarbeiten. 

 

 

Weihnachten im Schuhkarton 2021 

Vielen Dank fürs Mitmachen! 

Dank des Engagements von Marlene Olbricht 

wurden im Zuge der Initiative "Weihnachten im 

Schuhkarton" in Langau bei Marlene und am 

Gemeindeamt 149! Geschenkkartons abgegeben. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die heuer wieder 

fleißig mitgepackt und für die Aktion „Weihnachten im 

Schuhkarton“ gespendet haben. Danke auch an die 

Landjugend Langau, an die Schüler*innen und 

Lehrer*innen der Schulen in Drosendorf, Weitersfeld 

und Irnfritz sowie an alle anderen, die mit ihrem 

Schuhkarton voller Geschenke einem Kind eine 

große Freude bereiten.   

 

Vielen Dank speziell an Marlene Olbricht für die 

Initiative auch bei uns in Langau dieses Thema zu 

sensibilisieren und einen Sammelpunkt einzurichten! 
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Faschingsbeginn mit „Witze statt Hitze“ 

Am Samstag, 13. November 

zelebrierte unsere 

Faschingsgilde ihren vierten 

Witzeabend unter dem Motto 

„Witze statt Hitze“, was bei der 

im November zumeist 

vorherrschenden Wetterlage, ja 

nicht gänzlich falsch sein kann.  

Bei Glühwein, Punsch, Krapfen, 

Wurst- & Käsesemmeln und 

Schokobananen wurde offiziell der 

Faschingsbeginn eingeläutet. 

Zwischen vielen verschiedensten 

zumeist sehr lustigen Witzen, erzählt 

von den coronabedingt immer 

weniger als 50 Besuchern und 

dem Moderator Daniel M. (Name 

der Redaktion bekannt), wurden 

traditionell auch die 

Faschingsfahnen aufgezogen. 

 

Von nun an lächelt somit wieder der 

Faschingsgildenclown am Hauptplatz und 

erinnert daran, dass man mit Humor besser 

durchs Leben kommt. 

Zwei Freundinnen unterhalten sich. 

„Wow, dass du deinem Mann in seinem Alter noch 

Knutschflecken verpasst hast, finde ich toll!“ 

„Würgemale, meine Liebe. Das sind Würgemale!“ 

 

Stand des Glasfaserausbaus 

Im Bauabschnitt 1 sind die Gra-

bungsarbeiten im Bereich Riegers-

burgerstr., Sportplatz-, Wiesen-, 

Berg-, Feld-, Glaser- und Mühlgasse soweit abge-

schlossen und die Baufirma geht nun in die Winter-

pause. Je nach Wettersituation wird Mitte Februar 

dann am Anger fortgesetzt, sowie der Bauabschnitt 

2 (Bahnhofsviertel) in Angriff genommen. 

Anschließend folgen lt. derzeitiger Planung die Som-

mer- und Winterzeile parallel von Osten nach Wes-

ten. 

ACHTUNG - Im Hinblick auf die bald verfügbaren 

Glasfaseranschlüsse möchten wir darauf hinweisen, 

die derzeit zahlreich angebotenen Treueboni oder 

Gutschriften Ihres Internetanbieter genau zu prüfen. 

Oft sind diese an eine Vertragsverlängerung geknüpft, 

die dann im Falle eines Wechsels zum 

Glasfaseranschluss nicht mehr rückgängig gemacht 

werden kann. 

Impfbus in Langau 

Am Donnerstag, 18. November 2021, hielt der Impf-

bus des Landes Niederösterreich in Langau und bot 

damit die Möglichkeit sich ohne vorherige Anmel-

dung impfen zu lassen. 

Insgesamt kamen in den drei Stunden 127 Perso-
nen in die Freizeithalle, um sich ihre erste, zweite 
oder dritte Schutzimpfung abzuholen 

 

Langau ist seit dem Jahr 2000 

„Klimabündnis Gemeinde“ 

Daher möchten wir hier mehr oder weniger regelmä-

ßig zur Jahreszeit passende Klimatipps dieser Bera-

tungsagentur wiedergeben. 
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Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten da. 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  

 
Wir ersuchen um Terminvereinbarungen am Gemeindeamt 

 

Auf Grund der aktuellen Lage ist es erforderlich, dass wir für Termine und Besprechungen am Gemeindeamt 

erneut um telefonische Voranmeldung ersuchen. Damit ist es uns möglich, ggf. bereits Vorbereitungen zu 

treffen, die Termine bestmöglich einzuteilen und so ihre Aufenthaltsdauer in geschlossenen Räumen so 

gering wie möglich halten. 

• Ausgenommen ist die Abholung von Paketen und Briefen. 

• Gelbe Säcke werden wir im Eingangsbereich wieder bereitstellen. 

Für Terminvereinbarungen und Fragen sind wir gerne wie bisher unter 02912/401  

oder gemeinde@langau.at für Sie erreichbar! 

Wir danken für Ihr Verständnis. 

 
 

 

 

Euer Bürgermeister: Euer Vizebürgermeister: 

Franz Linsbauer Karl Dietrich-Sprung 

 
 

Liebe Langauerinnen und Langauer, liebe Hessendorferinnen und Hessendorfer! 

 

Es folgen nun die ruhigsten und besinnlichsten Wochen des Jahres – die-

ses Mal wird es mit Sicherheit etwas ruhiger werden. In unserer schnell-

lebigen Zeit ist es immer wieder wichtig innezuhalten und dankbar für das 

viele Gute und Schöne im abgelaufenen Jahr zu sein, aber auch an die 

schweren Stunden zu denken und wieder Hoffnung für das neue Jahr zu 

schöpfen. 

Durch unseren unglaublichen und einmaligen Zusammenhalt in Langau 

ist es immer wieder möglich besondere Leistungen für unsere Gemeinde 

zu erreichen. 

Dafür und für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen und selbstverständlich für Ihr enormes freiwilliges Engage-

ment dürfen wir uns an dieser Stelle stellvertretend für den gesamten Gemeinderat recht herzlich bedanken. 

Wir hoffen, Sie können die Adventzeit genießen und friedvoll und vor allem in Zufriedenheit verbringen. 

Im Namen des gesamten Gemeinderates und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Marktgemeinde 

Langau wünschen wir Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und für das Jahr 2021 alles Gute, 

viel Erfolg, vor allem Gesundheit, Zufriedenheit und eine schöne Zeit im Kreise Ihrer Lieben! 
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Pfarrwald 
 
Herzlichen Dank den Freiwilligen beim Aufforsten unseres Pfarrwaldes 
Dieser Pfarrwald wird für unsere Ur-Enkelkinder angelegt.  
Danke an unseren Waldmeister Günther Bayer!! 

 
 
Danke 
Euer 
Pfarrer 
Andreas 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

PFARRGEMEINDERATSWAHLEN   22.  MÄRZ   2022 
  
Diesem WILLI liegt ein Formblatt für die Kandidatenvorschläge  bei. 
Wir bitten Sie, sich  Gedanken zu machen, wer Sie künftig im PGR  
vertreten  soll und diese Ihre Vorschläge spätestens  am 9 .Jänner abgeben. 
  
Herzlichen Dank 
Pfarrer und Pfarrgemeinderat  
  

!!! DER NIKOLAUS KOMMT HEUER MIT DEM BUMMELZUG !!! 
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Der Winter kann kommen! 
 
Mitte November führ wieder der 

Lohn-Häcksler am Lagerplatz der Fernwärmegenossenschaft Langau vor, um aus der gelagerten 
Biomasse (Stämme, Äste und Wipfel) Hackschnitzel zu produzieren. In den beiden Tagen wurden 
rund 400 Atrotonnen Bio-Waldhackgut produziert. Das entspricht rund 2.000 Schüttraummetern, 
die mit Traktoranhängern den kurzen Weg bis zur Lagerhalle transportiert und dann in die Halle verbracht worden 
sind. Damit ist die FWG Langau für den kommenden Winter gerüstet. Selbst bei 
tiefen Minustemperaturen sollten die Vorräte nun bis in den Spätwinter 
ausreichen. 
Die Arbeiten waren auch die erste Bewährungsprobe für den neuen Container, 
der nun bei der Waage das bisherige selbst gebaute Häuschen ersetzt und jenen, 
die am Computer für die exakte Erfassung der angelieferten Hackschnitzel 
zuständig sind, guter Arbeitsbedingungen bieten. 

 
Bei der Waage sorgt nun ein 
Container für komfortable 
Arbeitsbedingungen 
 
Blick in das Innere des neuen 
Containers 
 
 
In zwei Tagen wurden rund 400 Atrotonnen Bio-Waldhackgut 
produziert. 

 
Kurze Wege: Diesmal wurde ausschließlich Biohackgut, das vor 
der Halle der FWG gelagert war, verarbeitet 

Andreas Schmutz bei der Messung des 
Wassergehalts des Hackgutes  
 
Geringster ökologischer Fußabdruck: Biomasse 
(Stämme, Äste und Wipfel) aus der Region 
bildet die Grundlage für die im Heizwerk 
verarbeiteten Hackschnitzel. 

 
 

FWG-Fernwärmeversorgung Langau 
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1. Im 11. Jahrhundert; 2. Gars am Kamp; 3. Stift Klosterneuburg; 4. die zweite; 5. III.; 6. Fasslrutschen; 7. Binderstadl, 
Tausendeimerfass; OÖ mit dem Hl. Florian; 9. Jagdunfall; 10. Klosterneuburg; 11. Babenberger; 12. Achtzehn; 13. 
Markgraf; 14. St. Koloman; 15. Löwe. 
 

 
 

Am 21. Dezember ist der weltweite „Tag des Kreuzworträtsels“. Er geht zurück auf den 21. Dezember 1913, 
als in der Weihnachtsbeilage der US-amerikanischen Tageszeitung „New York World“ das erste Kreuzwort-
rätsel der Welt erschien. Wir feiern diesen Tag mit einem speziellen „Langauer Kreuzworträtsel“ mit genau 
21 Fragen, die teilweise auch weihnachtlich angehaucht sind. 
 

 
 

Waagrecht 

1. Mühlweg, Glasergasse und Wiesen-

gasse werden verbunden von der ...? 

2. Auf der Kipp erfahre ich viel über 

kleine Flugtiere - welche? 

3. Die Pfarrkirche ist Mariä ... geweiht 

4. Wie lautet der zweite Teil: Musik-

schule ...? 

7. Wo kann ich meinen VW reparieren 

lassen (Nachname)? 

10. Wie lautet des Bürgermeisters Vor-

name? 

11. Wo kann man Kinder ab 1 Jahr be-

treuen lassen? 

13. Wo bekommt man in Hessendorf Fi-

sche? 

14. Was wurde im Bergwerk bis 1963 ab-

gebaut? 

17. Unsere Sportler trainieren beim 

Sportverein ... Langau 

19. Langau ist bekannt für seine vielen ... 

 

Senkrecht 

5. Besonders gut essen kann man im Res-

taurant ... in der Freizeithalle? 

6. Einmal im Jahr veranstaltet die Musik-

kapelle den Tag der ... 

8. Bei wem kann man in Hessendorf 

nächtigen (Nachname)? 

9. Die Sitzungen der Faschingsgilde hei-

ßen "Lach- und ..." 

12. Welchem Thema hat sich Langau ver-

schrieben (z.B. "...halle")? 

15. Wie lautet der Vorname unserer Ge-

meindeärztin? 

16. Welches Tier fährt in Langau auf 

Schienen? 

18. Rosen bekomme ich in der ....? 

20. Neben Fußball ist Langau auch be-

kannt für eine andere Ballsportart - wel-

che? 

21. Wie heißt der Langauer Sparverein? 
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Wir wünschen allen Lesern eine besinnliche Adventzeit, frohe Weihnachten und ein glückliches, neues Jahr! 
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FERNSEHEN 

Sonntag: 12.30 ORF2: Orientierung – Magazin 
                 13.30 ORF2: Heimat, fremde Heimat 
Montag:  22.30 ORF2: kulturMontag 
Dienstag: 20.15 ORF2: Universum 
                  20.15 NDR: Visite    
                  22.35 ORF2: Kreuz & Quer 
Donnerstag: 23.05 ORF2: Stöckl Talk-Show 
Freitag: 18.30 ORF2: Mayrs Magazin – Wissen für alle 
Mo bis Fr 9.10 ORF2: Fit mit Philipp 
Dienstag 7. Dez. 23.20 ORF2: Papst Franziskus – Ein 
Mann seines Wortes 
An Sonn- und Feiertagen vormittags gibt es immer 
wieder auch Gottesdienstübertragungen auf ServusTV, 
ORFIII, ZDF. 
ORF HÖRFUNK 

 
Sonntag: 7.05 Ö1: Lebenskunst – Begegnungen am 
Sonntagmorgen 
                10.00 Ö2: Katholischer Gottesdienst 
                14.05 Ö1: Menschenbilder 
                16.00 Ö1: Ex libris 
Dienstag: 16.05 Ö1: Tonspuren, Passagen 
Mittwoch: 16.05 Ö1: Praxis – Religion und Gesellschaft 
Donnerstag: 16.05 Ö1: Medizin und Gesundheit 
Freitag: 16.05 Ö1: Im Gespräch 
Samstag: 19.05 Ö1: Logos, Tao 
Mo bis Fr 11.05 Ö1: Radiogeschichten 
Mo bis Fr 15.30 Ö1: Moment 
In der TV- bzw. der Radio-Thek können Sendungen 7 
Tage lang jederzeit „nachgesehen“ oder „nachgehört“ 
werden. 
Internet: www.radiomaria.at, www.bibeltv.de 

 
 Sa 18. 12.  um 20 Uhr GH Failler Filmclub Drosendorf 
„Große Freiheit“ 
Reservierungen: 0664 1973793. – 
www.filmclubdrosendorf.at 
So 19. 12.  um 11 Uhr GH Failler Filmclub Drosendorf 

„Bitte Warten“Regie: Pavel Cuzuioc Jahr 2020. In 

Anwesenheit von Filmemacher Pavel Cuzuioc. 

Russisch/Rumänische Originalfassung mit deutschen 

Untertiteln. 

Sa 25. 12.  um 20 Uhr GH Failler Filmclub Drosendorf 

„Ich bin dein Mensch“ Ein Film von Maria Schrader, mit 

Dan Stevens und Maren Eggert, die für ihre 

darstellerische Leistung mit dem Silbernen Bären 

ausgezeichnet wurde. 

Do 30. 12.  um 20 Uhr GH Failler Filmclub Drosendorf 
„Nebenan“ 
Amusement Park Film GmbH, Berlin 2020 
Fr 31. 12.  um 14 Uhr Nationalparkhaus Hardegg 
Silvesterwanderung und Silvesterlauf 
„Frohen Mutes ins Neue Jahr“ 
Dauer 2,5 Std., Kein Teilnahmebeitrag! Anmeldung bis 
spätestens 15 Uhr des Vortages Tel. 02949 7005-0, 
Mail: office@np-thayatal.at. www.np-thayatal.at 
Änderungen vorbehalten. Es gelten die zum jeweiligen 
Zeitpunkt aktuellen gesetzlichen Bestimmungen 
(Corona-Maßnahmen). 

 
Es war vor 6 Jahren. So um den 20. Dezember 2015. Die Stiftskirche in Geras, eine sogenannte Basilika minor, war 
bummvoll. Eltern mit ihren Kindern, Großeltern mit ihren Enkeln, Lehrerinnen und Lehrer, sicher auch einige 
Uromas und -Opas. 
Yousef zog mit seiner Maria in die abendliche Kirche ein. 2 Volksschulkinder, 8,9 Jahre jung. 
Ganz langsam gingen sie, Schritt für Schritt, Yousef hielt seine Maria an der Hand, besorgt um sie, sie war 
hochschwanger. Sie zogen dort ein, wo sonst Priester, Chorherrn, Äbte und Bischöfe einzogen. 
In der ersten Reihe vorn saß seine palästinensische Mutter. Mit Kopftuch. Meine Großmütter trugen auch immer 
ein Kopftuch. Auch meine Mutter wenn sie in die Kirche ging. Wohl auch die biblische Maria, die Mutter Jesu. 
Wie kam der kleine Yousef, Sohn einer palästinensischen Mutter, zu seiner Rolle beim Krippenspiel in Geras? 
Anfang Dezember 2015 hatte der Geraser Pfarrer, der in der dortigen Volksschule unterrichtete, zu einer 
Besprechung wegen der Organisation des geplanten Krippenspiels eingeladen. Und der syrisch/palästinensische 
Yousef war auch dabei. Und als der Pfarrer fragte: „Wer will den Josef spielen?“ – verstand er wohl nur Yousef, 
hörte seinen Namen, und hob seine Hand, ob die vor der Flucht aus Damaskus angeschossene oder die andere kann 
wohl niemand mehr sagen – jedenfalls hob er die Hand, wie in der Schule wenn er seinen Namen hörte, wenn er 
gerufen wurde. 
Und so wurde aus dem syrisch/palästinensischen Yousef der Josef im Krippenspiel in Geras. 

Interessante und teils regelmäßige Sendungen in Fernsehen und Rundfunk 

    Veranstaltungen beim Nachbarn – Dezember 2021       
 

    Krippenspiel - Ich bin Josef 
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 „Weihnachten im Schuhkarton“ in Langau 

Ein herzliches Danke an alle die 

heuer wieder fleißig 

mitgepackt und für die Aktion 

„Weihnachten im 

Schuhkarton“ gespendet 

haben. Dieses Jahr sind in 

Langau 149!! Schuhkartons 

abgegeben worden. Danke an 

die Landjugend Langau, die 

Schüler*innen und 

Lehrer*innen der Schulen in 

Drosendorf, Weitersfeld und 

Irnfritz, sowie alle anderen, die 

mit ihrem Schuhkarton voller 

Geschenke einem Kind eine 

große Freude bereiten. 

Foto: 1.Klasse der Mittelschule 

Drosendorf mit ihren gepackten und verzierten Schuhkartons 

Musikzwerge in Langau 

Seit Oktober 2021 gibt es im Langauer Feuerwehrhaus einen Musizierkurs für Kinder im Alter von ein bis zwei 

Jahren gemeinsam mit ihren Bezugspersonen. Ich möchte mich ganz herzlich für das rege Interesse bei den 

Teilnehmer*innen, für die Räumlichkeiten bei der Feuerwehr Langau, sowie für die finanzielle Unterstützung 

beim Ankauf von Instrumenten bei der Gemeinde Langau bedanken. 

Marlene Olbricht 

Danke 
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Neues aus der  
MS Drosendorf-Zissersdorf 

 
Meet and Greet am Sportplatz 

Am 30.09. konnten die kommenden Schülerinnen 

und Schüler an Stationen die zukünftigen 

Lehrerinnen und Lehrer kennenlernen und einen 

Einblick in unsere Schule gewinnen.  

 
„Kick off" Science Fair Niederösterreich  

NöMS Drosendorf-Zissersdorf mit FH St.Pölten 

Mit dem „Kick off" haben wir unsere beiden Projekte in Kooperation mit der FH St. 

Pölten offiziell gestartet. Bei "Wie sag ich wo's zwickt?" gewinnen Schülerinnen und 

Schüler der 2. und 3. Klasse einen Einblick in das Berufsbild der Diätologie und der 

Physiotherapie.  

Berufspraktische Tage 

 

Unsere Schülerinnen und Schüler der 4.  MS 

konnten während der berufspraktischen 

Tage durch Zuschauen, Fragen stellen und 

Ausprobieren einfacher Tätigkeiten den 

gewählten Beruf und den Arbeitsalltag im 

Betrieb kennenlernen sowie Erfahrungen 

sammeln.  
 

 

Cross-Country Lauf 

Am 11.10.2021 fand der Cross-Country-

Laufwettbewerb in Drosendorf statt. Dabei 

nahmen Volkschulen und Mittelschulen aus dem 

Horner Bezirk am Wettlauf teil.  
 

BIZ-Besuch  
Frau Bachmann vom BIZ Waidhofen besuchte am 

12.10.2021 im Zuge der Berufsorientierung die 3. Klasse. 

Sie erhielten hier die Möglichkeit einen Interessenstest 

bzw. einen Berufskompass durchzuführen. Stärken, 

Interessen und Fähigkeiten wurden besprochen.  
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+ Ein Plus der Faschingsgilde für die gelungene 
Veranstaltung „Witze statt Hitze“. 
Wir konnten uns köstlich über die vielen  
erzählten Witze amüsieren und uns nebenbei 
noch bei Punsch, Krapfen, Jausensemmeln und 
Schokobananen stärken.    Renate M 
 
+ Für alle beim Barockkonzert Mitwirkenden 
insbesondere natürlich Marlene  
Olbricht und Harry Schuh dafür, dass sie ihr 
Konzert nicht einfach ausfallen ließen, sondern 
in anderer Form veranstalteten und damit  
zeigten, dass sich noch "was tut". DM 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unter dieser Adresse anschauen und anhören 
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Biohof Linsbauer  

2091 Langau 113 

- Erdäpfel – Größen sind egal, bei uns gibt’s alles im Regal        

- Linsen- Rezeptideen jederzeit bei uns erhältlich 

- Flocken aus Dinkel und Einkorn- perfekt für Müsli und Porridge 

- Vollkornmehle aus Dinkel und Einkorn – auch für Weihnachtsbäckerei geeignet 

!!WEIHNACHTSSPECIAL!! 

Jetzt schon „Biohof-Körberl“ 
vorbestellen. Wird nach individuellen 

Wünschen zusammengestellt. 

 !! Einkaufen bei uns ist jeden Tag 

möglich direkt AB HOF in unserer Einfahrt in 

Langau 113 !! 

Auf Wunsch stellen wir auch zu. 

office@linsbauer.at  +43664/1483225 

 

 

 

NEUE WEGE GEHEN  

 

Ausbildungen im Pflegebereich 

Schule für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege HORN ab Frühjahr 2022 

• Pflegeassistenz berufsbegleitend in Teilzeit (zweijährig): Start 07.03.2022 

• Pflegeassistenz in Vollzeit (einjährig): Start 14.02.2022 

• Pflegefachassistenz in Vollzeit (zweijährig): Start 14.02.2022 

• Basismodul Medizinische Assistenzberufe: Start April 2022 

Schule für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege ZWETTL ab Frühjahr 2022 

• Pflegeassistenz in Vollzeit (einjährig): Start 28.02.2022 

• Pflegefachassistenz in Vollzeit (zweijährig): Start 28.02.2022 

Anmeldungen ab sofort möglich – nähere Infos unter www.pflegeschulen-noe.at 

Telefon +43 2982 9004 DW 16810 

E-Mail gukps@horn.lknoe.at 

 

Telefon +43 2822 9004 DW 18900 

E-Mail gukps@zwettl.lknoe.at 
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Besten Dank für die Spende an: 

Otto Schmutz    Franz Kornell/Wien 

Brigitte Buchmann   Ilse und Franz Wagner/Wien 

Christine und Günter Kaufmann  L 118 Ing. Reinhold Schmidt   L 211 

Rosa Mittag    L 59   Franz Reiss/Obermarkersdorf 123 

Hilde und Rupert Kornell/Horn  Herbert Steinböck/Riegersburg 118 

Ingeborg und Johann Schadn/Merkersdorf 27 Beata Mayer 

Erich Sprung    L 196   Gertrude Gschiers 

Trude Wurst    Rita Glaser     L 22 

Eleonore und Willi Lindner    L 97 Elfriede und Adolf Prem   L 306 

Irene Glaser    L 322   Maria und Albert Glaser    L 222 

Helmuth Traxler    L 281  Erna Trittner/Heufurth 

Gerhard Reiss    L 332   Luzia Schaffer 

Eleonore und Herbert Mitnacht   L 14 Maria Schön    L 89 

Ernst Prand-Stritzko   Johann Resel    L 282 

Dr. Christa Pilshofer/Wien  Bernhard Schimani 

Beatrix/Franz/Paul Linsbauer  L 113 Elfriede Lindner    L 97 

Brigitte Kaufmann/Hausleiten  Franz Kurzreiter/Kotttaun 1 

Alois Dundler jun.    L 348  Herta Harrer/Horn 

Albert Böhm    L 284   Edith Neuwirth/Riegersburg 99/2 

Dr. Ingeborg Wurz    L 288  Friedrich Kaufmann 

Herbert Appeltauer/Riegersburg 128 Manuela und Martin Urban 

Erich Pfitzner/Wien   Ilse und Walter Bauer/Riegersburg 90/1 

Maria Stefan/Wien   Walter Lenz    L 105 

Josef Pribitzer    L 16   Elfriede und Ernst Linsbauer   L 25 

Christa und Helmut Nagl/Fugnitz Wilhelma Kaltenhuber 

Gertrude und Ernst Nader/Oberhöflein 50      Walter Gangl 

Maria Schmutz/Fronsburg 12  Karin Zinner/Wien 

Franz Schindelböck    L 223  Fam. Paur   L 119 

Bruno Kerschbaum   Irene Bayer     L 111 
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Mit dem Dank für das 

uns bisher erwiesene 

Vertrauen verbinden wir 

die besten Wünsche für 

ein frohes 

Weihnachtsfest und ein 

gutes Neues Jahr! 
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Von Rupert Kornell und Oberlehrer Josef Wunderl 
 
In den Jahren 1785 und 1786 war Leopold Dundler Gemeinderichter in Langau.  
 
Im Jahre 1792 erhalten die Dorsendorfer Untertanen folgende Zuschrift: 
Die Herrschaft Drosendorf ist unter einem von hier aus zu verständigen, daß Ihr euch anheute durch Ausschuß bei 
diesem Kreisamt erklärt habet, in Gemäßheit der hohen Regierungsverordnung vom 27. des vorigen Monats 
Jänner den letzten durch 17 Jahre bestehenden Robotkontrakt seines vollen Inhaltes forhin beizubehalten. 
Kreisamt Krems, 27. Feber 1792. 
Am 4. Juni 1803 wurde der Dorfrichter zu Langau beauftragt, zu veranstalten, daß am nächsten kommenden 
Freitag aus der mittleren Saas 100 St. Bruckplanken zum Neustadl nach Drosendorf geführt werden.  
Körnerlieferung im Jahre 1803: 
Korn: 344 Metzen 14 Scheffel 
Haber: 317 Metzen 8 Scheffel 
Und zwar diesmal nicht in Wien, sondern in Krems abzuliefern. 
 
1806 Für Vorspannkosten waren abzuführen: 258 fl. 7 ½ kr. Und zwar zur Hälfte am 1. April und zur Hälfte zu 
Georgi. 
 
1807 Zur Bestreitung der Vorspann- und Rekrutierungsauslagen abzuführen: 441 fl und zwar für Vorspann, wozu 
auch die Batzenhäusler nichts beizutragen hatten und f Rekrutierung, wozu sämtliche Häuser, also auch die 
Batzenhäusler ohne Unterschied beizutragen haben. 
 
Im Jahre 1807 wurde eine Konskriptionsrevision abgehalten, für die die Gemeinde Langau an Unkosten 12 fl. 40 
kr. Aufzubringen hatte. 
 
Im Jahre 1809 mußte die ganze Herrschaft Drosendorf an das französische Generalkommando in Znaim 350 Eimer 
Wein liefern, wovon auf die Gemeinde Langau 40 Eimer entfielen. 
 
Die Gemeinde Langau kaufte diesen Wein bei Jakob Rockenbauer, Inwohner zu Hofern um 1 040 fl, wogegen sich 
der Verkäufer erbötig machte, den Wein beim französischen Generalkommando in Znaim abzuführen und die 
Gemeinde nebst Fuhrlohn auch etwa sich ereignender Verdrießlichkeiten freizuhalten, wogegen die Gemeinde 
verspricht, gegen Vorweisung der Empfangsbestätigung den vereinbarten Betrag bar zu bezahlen. 
 
1809 Bei der Einquartierung der Kürassiere (französisch?) wurde der Herrschaft Hafer abgenommen und musste 
die Gemeinde Langau für 117 Metzen 730 fl. 38 kr. Zahlen. 
1811 Vorspannkosten 1 161 fl 33 kr. 
Rekrutierungskosten: 110 fl, zu letzteren hatten auch die Kleinhäusler beizutragen. 
 
1814 Vertrag mit der Hebamme Magdalena Schwinger: „Heute untergesetztem Datum und Jahr ist 
nachstehendes Übereinkommen zwischen der ehrsamen ganzen Dorfgemeinde Langau einerseits, und der 
wohlerfahrenen und höchsten Ortes approbierten Hebamme, Frau Magdalena Schwinger andererseits über 
folgende Punkte getroffen worden: 
Die Gemeinde Langau verpflichtet sich der genannten Magdalena Schwinger, um sie leben zu machen, alljährlich 
das Quantum von 10 Metzen wohlgereinigten Kornes abzureichen und solches an einem bestimmten Orte und 
Tage zur Übergabe zusammen zu tragen. 
Ebenbesagte ehrsame Gemeinde macht sich verbindlich für jede Niederkunft (diese mag leichter oder 
beschwerlicher sein), an barem Gelde 2 Gulden, nebst einem Hauslaibe Brot abzureichen, wozu jede 
Kindesmutter oder –vater soll gehalten sein. 
Um allen Weitläufigkeiten auszuweichen, die sich in Betreff der Herberge ergeben dürften, sollen der Frau 
Hebamme aus der Gemeindeskasse jährlich 10 Gulden auf die Hand gegeben werden, wovon selbe ihre 
Beherbergung nach Gutdünken zu besorgen hat.  
Endlich bedingt sich die Gemeinde Langau ausdrücklich, daß ofgenannte Frau Hebamme nicht willkürlich und 
augenblicklich das Dorf verlassen könne, um sich irgendwo anders ihren Sitz und Brot zu suchen, sondern 
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dasselbe für diesen Fall soll gehalten sein, entweder eine andere approbierte Hebamme an ihre Stelle zu bringen, 
oder eine halbjährliche Aufkündigung vor dem wirklichen Austritte zu machen, um eine andere taugliche 
Wehmutter auffinden zu können. 
 
Dagegen erklärt sich Magdalena Schwingerin, daß sie mit dem vorstehenden, ihr zugesicherten Gehalte ganz 
zufrieden sei, ohne ein mehreres abzufordern, sowie sie sich auch dafür verbindlich macht, jeder Wöchnerin ihre 
Dienste und Beistand vorzugsweise gegen Auswärtige zu leisten, fleissige Nachsicht bei Müttern und Kindern zu 
tragen, auch bei wirklicher Behandlung der Gebärenden immer Sanftmut und Menschenliebe an den Tag zu 
legen. Nur verbittet sie sich alles Einpfuschen anderer, nicht erfahrener Weiber und wünscht zeitlich genug 
gerufen zu werden, damit gegen Abreichung der Nr. 2 Ausgesetzten keine Weigerung Platz greifen könne. 
 
Übrigens ist sie mit dem Inhalt des 4. Punktes ganz einverstanden. Zur Bekräftigung dessen haben beide Teile 
gegenwärtiges Einverständnis in duplo gleichlautend errichtet, unterfertigt und das eine Exemplar in die 
Gemeindelade beigelegt, das andere aber zu Handen des betreffenden Gegenteiles abgegeben. 
So geschehen zu Langau, am 1. Jänner 1814. 
 
1818 Der Wundarzt Josef Hinterberger (wahrscheinlich in Geras) hatte in Langau die Totenbeschau zu besorgen. 
Er hatte im Jahre 1818 samt Fuhrlohn 10 fl. Zu fordern und es war ihm versprochen worden, das Geld am 
Markustag zu schicken. Nachdem dies nicht geschehen war, so droht J. Hinterberger zur Herrschaft nach 
Drosendorf zu gehen, wobei ihm dann auch diese Gänge noch bezahlt werden müssten.  
 
1822 In diesem Jahre wurde vom Stifte Geras eine Feuerspritze angeschafft, welche jedenfalls auch zur Aushilfe in 
Langau bestimmt war, denn die Gemeinde Langau leistete hiezu einen freiwilligen Beitrag von 100 fl. W.W. 
 
1827 In diesem Jahre wurde auf Grund einer allerhöchsten Anordnung vom 15. März 1779 ein Körnerfond 
gegründet, aus welchem in Not geratene Untertanen eine Saatgutaushilfe erhalten sollten. Jeder Untertan, 
welcher dem Verein beitrat, musste eine einmalige Leistung von drei Metzen Hafer geben. Damit der Fond sich 
nicht erschöpfe, sollte derjenige, welcher aus dem Fond Saatgut zum Anbau erhielt, dasselbe mit 1/8 an Zins nach 
der Ernte wieder zurückgeben. Wenn der Fond auf 1.000 Metzen angewachsen war, sollte der Zins auf die Hälfte 
herabgemindert werden. 
 
1827 Orsrichter war Simon Reiß. 
 
Um das Jahr 1820 mußte die Gemeinde an die Herrschaft (wahrscheinlich Drosendorf) Fleischgeld zahlen und 
zwar 40 Gulden. Es findet sich darüber folgender Vermerk: 
„Fleischgeld müssen wir zur Herrschaft zahlen 40 fl. Darauf ist der Anschlag gemacht worden, daß der „Lehner“ 
zahlen muß 27 kr., der Halblehner 21 kr., der Hofstätter 15 kr., der Häusler 9 kr., der Schmied 15 kr., der 
Schulmeister 9 kr., das Wirtshaus Nr. 58 2 fl und Nr. 105 2 fl. Ganzlehner sind 25; weil aber Nr. 58 2 fl zur 
Gemeinde zahlen muß, so bleibt es von den Ganzlehnern weg und werden nur 24 angerechnet, das Lehen 27 kr., 
macht 10 fl 48 kr. Halblehner sind 69, da muß einer 21 kr zahlen, sind 24 fl. 9 kr. Hofstätter sind 17, weil aber Nr. 
105 zur Gemeinde 2 fl. Zahlt, so bleibt es den Hofstättern weg und sind nur 16, da zahlt ein jeder 15 kr, tut 
zusammen 4 fl. Bleibt auch weg der Fleischhacker mit 15 kr, so macht es nur 3 fl 45 kr. Häusler sind 36, da zahlt 
ein jeder 9 kr, tut zusammen 5 fl 24 kr. Bleibt des Herrn Pfarrer sein Häusl weg, so macht es nur 15 fl 15 kr. Der 
Schmied zahlt auch darauf 15 kr, der Schulmeister zahlt nur 9 kr. Ergibt die Summe von 44 fl 21 kr. 
 
Da ist niemand ausgenommen weder der Drosendorfer Richter noch der _________________. 
 
1821 Als Gemeindeeinbringer werden in einer Bestätigung des Pfarrers (Johann Harmach) über den Empfang des 
letzten Kartelle genannt: Jakob Brand, Matthias Silberbauer, Leander Schmutz. 
 
1824 Für die im Jahre 1817 abgebrannten Halterhüsln, welche an dem gleichen Platze 
nicht mehr aufgebaut werden durften, wurden im Jahre 1824 neue gebaut, wozu von 
Math. Willvonseder der Platz um 315 fl. gekauft wurde. 
Ortsrichter: Mathias Linsbauer Nr. 69 im Jahre 1824. 
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